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Am 30.10.2019 nahm die Scharfenberger Schulmannschaft am diesjährigen Bezirksschulturnier 

in der Göschenstraße beim SC Concordia Wittenau teil. Es war ein kühles, aber doch trockenes  

Wetter, was auf einen tollen Fußballtag hoffen ließ. Die eine Hälfte des Kunstrasenplatzes war 

sogar zu Beginn noch gefroren.  

In unserem Kader waren neben zahlreichen Hobby-Kickern auch ehemalige „Vereinslegenden“ 

sowie ein paar aktive Vereinsspieler, also richtige "Profis". Gecoacht wurden wir von unserem 

Trainer Marc Fiedler, der selber Abwehrchef bei Union 06 ist. 

Zunächst ging es ans Aufwärmen. In unseren einheitlichen Trikotsätzen sahen wir aus wie eine 

Profimannschaft aus der 1. Bundesliga (Lob an die Käufer der Mannschaftskleidung). Anschlie-

ßend bekamen wir von unserem Coach noch die Aufstellung und ein paar wichtige Taktik-Infos. 

Und los ging es: das erste Spiel bestritten wir gegen die Mannschaft der Friedrich-Ebert Schule, 

welches wir leider verdient verloren, da wir eine geschlossene Mannschaftsleistung vermissen 

ließen. 

Unser nächster Gegner war das Team aus dem Friedrich-Engels-Gymnasium, einer der mutmaß-

lich stärksten Mannschaften des Turniers. Trotz der Überlegenheit des Gegners haben wir durch 

Kampf, Leidenschaft und diesmal einem geschlossenen Mannschaftsgeist ein unerwartetes Un-

entschieden errungen. Beinah wäre uns sogar noch ein Sieg gelungen, was einer kleinen Sensa-

tion gleich gekommen wäre. Obwohl wir auf Grund der Ergebnisse schließlich aus dem Turnier 

ausschieden, hatten wir an diesem Tag sehr viel Spaß und sind als Mannschaft ein Stück weit 

zusammengewachsen. Wir werden nun fleißig weiter trainieren und freuen uns schon auf das 

nächste Turnier. 

 
AMIN JARRAYA (11 KLASSE) 

 

7. November 2019 

8. SCHÜLERMAUERLAUF 

Am 7. November fand der 8. Schülermauerlauf statt – organisiert von der Senatsschulverwal-

tung, der Stiftung Berliner Mauer und der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur. 

Ziel war es, an die Zeiten der Berliner Teilung zu erinnern; denn von der eigentlichen Berliner 

Mauer ist im Innenstadtbereich so gut wie nichts mehr zu sehen. Und außerdem war in diesem 

Jahr das 30jährige Jubiläum des Mauerfalls zu feiern! 

Mitlaufen durften 15 Schulen mit Teams von je 7 Schülern und Schülerinnen. Wir hatten Glück 

und bekamen einen der begehrten Startplätze. Voller Tatendrang trafen wir uns am Startpunkt 

an der Oberbaumbrücke. Doch wir waren die einzigen: Der begleitende Lehrer hatte sich in der 

Uhrzeit geirrt und die anderen 14 Teams waren schon längst losgelaufen. Aber es war auch von 

Vorteil, denn so mussten wir nicht die ganze Strecke laufen, sondern reihten uns erst am Check-

point Charly ein. Von dort ging es die nächsten 8 km immer dem Verlauf der ehemaligen Mauer 

folgend und unterbrochen von mehreren Checkpoints, an denen Fragen zur Geschichte der  
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Teilung Berlins beantwortet werden mussten, bis zur Mauergedenkstätte in der Bernauer Straße, 

wo auch die Abschlussveranstaltung stattfand. 

 

Es hat allen viel Spaß gemacht und im nächsten Jahr wollen wir wieder dabei sein, dann aber 

von Anfang an. 

 

 

 
TILO WEDEMEYER UND DIE LÄUFER*INNEN DER 10D 

 

Ankündigung: 8.Dezember 2019 

KONZERT GOSPELCHOR KONRADSHÖHE 

Am Sonntag, den 8. Dezember um 18 Uhr in der Jesus-Christus-Kirche gibt der Gospelchor Kon-

radshöhe wieder gemeinsam ein Konzert mit Schülerinnen und Schülern der Schulfarm Insel 

Scharfenberg. Wie in den Jahren zuvor singen Jung und Alt zusammen internationale Lieder 

zum Advent, u.a. steht auf dem Programm das „Halleluja“ von Leonhard Cohen. Auch die Bläser-

Klassen von Scharfenberg beteiligen sich wieder und bereichern das Programm mit vorweih-

nachtlichen Instrumentalstücken. Bewährt hat sich auch, dass die Zuhörer im Laufe des Konzerts 

immer wieder zum Mitsingen eingeladen werden. Der Eintritt ist frei.  
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Am Ende des Konzerts werden Spenden erbeten, mit denen die musikalische Arbeit auf Schar-

fenberg unterstützt werden soll. 

 

Mitwirkende: Bläser-Klassen von Scharfenberg, Gospelchors Konradshöhe mit Schülerinnen und  

Schülern der Schulfarm Insel Scharfenberg 

Ort: Jesus-Christus-Kirche Konradshöhe, Schwarzspechtweg 1, 13505 Berlin, Deutschland 

 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. 

 
ANGELIKA STEINKI 

 

08. November 2019 

GROßER BOOTSTAG  

Bei gutem Wetter wurden unsere Boote aus dem Wasser geholt, Masten gelegt, gesäubert und 

winterfest eingepackt. Wassersportler aus allen Klassenstufen waren hier fleißig mit dabei und 

mit einem gemütlichen Abschlussgrillen konnte man diesen erfolgreichen Tag beenden.  

Vielen Dank auch an unsere Wassersporttrainer und Kollegen für den tollen Einsatz. 

 
SASCHA RAKOW 

 

Im  November 2019 

NEUES AUS DER INSELGÄRTNEREI 

Jetzt ist Pflanzzeit! Als Ergänzung zum letztjährigen Schülerprojekt „Scharfenberg wird Grün“ 

pflanzen Schülerinnen und Schüler des „Ökologischer Gartenbau - Projektes“ mit Hilfe der Bio-

Profil - Klasse 8 eine Wildobsthecke am westlichen Rand des Paddocks.  
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Bald können Sanddorn, Apfelbeeren, Früchte der Ölweide (auch unter Pointilla bekannt) und 

Felsenbirnen geerntet werden. Die Hecke bildet einen dichten Bewuchs, in deren Schutz Insek-

ten, Kleintiere und Vögel ihren Lebensraum finden. 

 

Topfpflanzen, die über die Feiertage nicht allein sein sollen, können diese in geselliger Runde 

im Gewächshaus der Gärtnerei verbringen. Dort erhalten sie Wasser und zum Fest auch eine 

kleine Portion Nährstoffe. WICHTIG!: Die Pflanzen sollten bis zum 17. Dezember 2019, 16:00 an-

geliefert werden! Ab dem 18. Dezember bin ich im Urlaub. 
 

Für die LiaF Woche brauchen wir noch gebrauchte ausgemusterte Kfz-Scheibenwischer älterer 

Modelle, die als Innenleben Metallfederblätter haben. Bitte in der Gärtnerei abgeben. 
 

Wir brauchen fleißige Hände in der Gärtnerei. Aktuell muss die größere Voliere für die Laufen-

ten gebaut werden. Dazu planen wir Gartentage im Januar und Februar. Wir würden uns 

freuen, wenn recht viele Eltern mitmachen. Ebenso sollen die Außenanlagen der Internatshäu-

ser „aufgeräumt“ werden. Zur Auswahl stehen folgende Tage: 
 

Jan 11. Sa v. 10:00-14:00 

Jan 18. Sa v. 10:00-14:00 (von 12:00-13:30 Obstbaumschnitt-Kurs in der Gärtnerei!) 

Feb 15. Sa v. 10:00-14:00 

Feb 22. Sa v. 10:00-14:00 
 

Wer an welchen Tagen mitmachen will, kann sich hier eintragen: 
 

https://doodle.com/poll/4v33mkb9w5e7p62y 
 

Mehrfachnennungen möglich! Einträge auch anonym möglich! 
 

Allen Schülerinnen und Schülern sowie den Kolleginnen und Kollegen und Helferinnen und Hel-

fern wünsche wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein frohes neues Jahr. 

Am Donnerstag, d. 2. Januar 2020 bin ich wieder da. 

 
THOMAS LAMP 

https://doodle.com/poll/4v33mkb9w5e7p62y
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14. November 2019 

SCHLITTSCHUHLAUFEN HAUS 2 

Am Donnerstag, den 14.11.2019, unternahm das Internatshaus 2 seine zweite Hausaktion. Dazu 

ging es in das Erika-Heß-Stadion (Wedding) zum abendlichen Schlittschuhlaufen. Vom Semi-

Profi bis zum eingerosteten Anfänger waren alle vertreten, jedoch stand allein der Spaß im Vor-

dergrund und strahlte allen aus den Augen. Selbst die meisten Gastschüler, die noch nie auf 

dem Eis standen, haben eine erstaunlich glänzende Kür präsentiert. Mit einem gemeinsamen 

leckereren Imbiss rundeten wir unseren gelungenen Ausflug ab. 

 
ANDREAS THÜRMER 

 

15.November 2019 

PHILOSOPHIEREN WIE DIE GANZ GROßEN 

- Der Philosophie-Grundkurs zu Besuch in der 7c – 

 

Gibt es ein Leben nach dem Tod? Was kann man glauben? Und ist unser Leben überhaupt real? 

- All diese Fragen stellten die neugierigen Schülerinnen und Schüler der 7c immer wieder Frau 

Markmann im Englischunterricht. So kam in einem gemeinsamen Gespräch zwischen Frau  
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Markmann und Frau Landen die Idee auf, all die wirklich interessanten philosophischen 

Fragen der Klasse zu sammeln, um eine gemeinsame Stunde mit dem Philosophie-Grundkurs 

der 12. Klasse durchzuführen. Und genau diese Stunde fand am Freitag, dem 15.11.2019, im 3. 

Block von 11:10 Uhr bis 12:10 Uhr statt. In intensiver Vorarbeit entwickelten die Schülerinnen 

und Schüler des Grundkurses einige interessante Stationen zu den von der Klasse 7c 

gestellten Fragen: Warum haben Menschen Spaß daran, andere zu mobben? Gibt es ein 

Leben nach dem Tod? Können wir mit jemandem, den wir lieben, gleichzeitig auch befreundet 

sein? Ist unser Leben wirklich real? Und was kann man glauben? 

 
 

 
 
Die philosophischen Fragen der 7c  

 

Im Mittelpunkt dieser Stunde stand, sich – zum Teil in der Fremdsprache Englisch – mit den 

verschiedenen Ansichten sowie Meinungen der Schülerinnen und Schüler der 7c zu den einzel-

nen Fragen zu befassen, sich mit ihnen auseinanderzusetzen und sie zu hinterfragen. Gleich-

zeitig wurde dies aber auch durch die verschiedenen Ansichten einzelner Philosophen illus-

triert. Ziel dessen war es, eine zufriedenstellende Antwort auf die einzelnen philosophischen 

Fragen für die Schülerinnen und Schüler geben zu können, sofern dies möglich ist. Aber auch 

ihnen differenzierte philosophische Kenntnisse näherzubringen und sie zu einem kritischen 

Hinterfragen der Dinge zu sensibilisieren. Methodisch nutzte der Philosophie- Grundkurs der 

12. Klasse hierfür Rollenspiele sowie hitzige Diskussionsrunden. Diese wirkten unterstützend, 

um auch schwierige philosophische Positionen näher bringen zu können. Das interaktive und 

klassenübergreifende Lernen stand somit im Vordergrund. 
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Der Philosophie- Grundkurs der 12. Klasse hofft, dass die Schülerinnen und Schüler genauso 

viel Spaß hatten mit ihnen gemeinsam zu philosophieren, wie sie mit ihnen und die Siebtklässler 

außerdem zahlreiche Antworten auf ihre interessanten Fragen erhalten haben. Eine Wie-

derholung der Stunde in der Zukunft wäre wünschenswert! 

 

 
 
Sonja Schmidt, Tom Bornfleth, Emily Berger und Lennart Puppel mit Schülerinnen und Schülern der 7c in einer hitzigen Diskussionsrunde 
zum Thema: Gibt es ein Leben nach dem Tod? 

 
NIKKI TEICHMAN 

 

Im November 2019 

SCHARFENBERGER BASKETBALLER 

WK II Jungen Rookie: 

 

Gelungener Auftakt der scharfenberger Basketballer. 

 

Am 18.11.2019 erspielte unsere WK II Junior Mannschaft den 1. Platz 

im Vorrundenturnier der ALBA Oberschulliga 2019/2020 an der 

Max-Beckmann-Oberschule. 
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WK III Jungen Rookie: 

 

Die jüngsten Basketballer zeigten Teamgeist und Ehrgeiz.  

Erfolgreicher 2.Platz der WkIII Basketballmannschaft im Vorrundenturnier am 25.11.2019 am 

Walther-Rathenau-Gymnasium in Grunewald. 

 

 

 

WK II Jungen Junior: 

 

Sensation im Vorrundenturnier am 26.11.2019 am Romain-Rolland Gymnasium. Die WKII Rookie 

Mannschaft gewann alle Spiele im Vorrundenturnier und ging als Turniersieger stolz nach Hause. 

Höhepunkt war der knappe Sieg im spannenden Spiel gegen die Romain-Rolland Mannschaft. 

Hier zeigten die Scharfenberger ihre spielerischen und kämpferischen Qualitäten. Die gute Trai-

ningsarbeit von Daniel Zashov führte zu diesem Erfolg. 
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SASCHA RAKOW 

 

Im November 2019 

KREATIVPROJEKT IM FREIZEITHAUS 

Projekt Vulkanmodell - Erdkunde (7b) 

 

Neulich im Freizeithaus haben wir Enna, Lina, Lillith, Emilia und Merle aus der 7b ein Vulkanmo-

dell aus Zeitung, Tapetenkleister und einer Plastikröhre auf einem festen Karton gebaut. Der 

Anlass dafür war ein Erdkunde-Referat. Mit dem Modell wollen wie einen Vulkanausbruch  nach-

stellen, mit Cola und Mentos. 

Die Vorbereitung hat im Kreativraum im Freizeithaus stattgefunden. Wir haben es gemacht da 

wir Freude und Spaß an kreativen Experimenten und am Basteln haben. 
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SCHÜLERINNEN AUS DER 7B 

 

WAHLPFLICHT WASSERSPORT  

Scharfenberger verteidigen ihren Titel. Am 21.11.2019 haben Schülerinnen und Schüler aus Wahl-

pflicht Wassersport Klasse 9 und Klasse 10 an der "Trau Dich Challenge" auf der Boot&Fun Messe 

teilgenommen. An verschiedenen Stationen im Wasser und an Land mussten die Jugendlichen 

ihr Können beweisen. Im Anschluss konnte man noch auf der Messe verschiedene Boote und 

Bootszubehör bestaunen. Das Ergebnis der Challenge bekommen wir noch mitgeteilt und wir 

drücken ganz fest die Daumen. 

 
SASCHA RAKOW UND HEIKO SCHÜTT 
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Tschüss Stephan… 
 

Es ist leider Zeit, sich zu verabschieden. Unser lieber Fährmann Stephan Taraschkewitz geht nach 

fast 28 Jahren Dienstzeit auf der Insel Scharfenberg in den wohlverdienten Ruhestand.  

Obwohl…so richtig zur Ruhe kommen wird er vermutlich nicht, denn er hat noch einiges vor.  
 

Nach jahrelanger Tätigkeit zunächst als Matrose und dann als 

Schiffsführer in der Binnenschifffahrt „heuerte“ er am 

01.03.1992 als Fährmann auf der Schulfarm Insel Scharfenberg 

an. Er wollte nach längerer Zeit „auf See“ endlich sesshaft wer-

den und fand die Vorstellung, auf einer Insel in einem See Ber-

lins zu leben und zu arbeiten sehr reizvoll. Besonders gefiel 

ihm die wunderschöne Natur auf der Insel und seine tägliche 

Arbeit in der Gemeinschaft mit den Kindern. Er beschränkte 

sich aber nicht nur auf seine Tätigkeit als Fährmann, sondern 

brachte sich überall auf der Insel ein, wo Not am Mann war. 

Dabei sah er es als Herausforderung an, sich immer wieder auf 

neue Dinge bzw. Tätigkeitsfelder einzulassen und sich das je-

weils benötigte Wissen darüber anzueignen. So half er bei-

spielsweise, durch krankheitsbedingte Ausfälle, in der Land-

wirtschaft mit und lernte das Melken der Kühe oder übernahm auch oft Hausmeisterarbeiten, 

wenn dies nötig war.  
 

Ende der neunziger Jahre entdeckte er seine Leidenschaft für die Imkerei, legte sich erst ein 

Bienenvolk zu aus dem dann aber schnell mehrere wurden. Er vermittelte sein Wissen über die 

Bienen auch gerne den Schülern auf Scharfenberg und so fanden bald schulbezogene AGs statt. 

Der Verkauf des Honigs erfolgte dann auf der Fähre, mit der er ja fast täglich unterwegs war. 
 

Nach vielen Jahren auf Scharfenberg freut sich Stephan nun, gemeinsam mit seiner Frau endlich 

mehr Zeit zum Reisen zu haben. Und dann plant er außerdem noch, sich vereinsmäßig in der 

Traditionsschifffahrt einzubringen und nochmal auf großen Segelschiffen mitzufahren. Denn die 

Leidenschaft für die Schifffahrt hat er natürlich nie verloren. 
 

Mach es gut Stephan, vielen Dank für Alles und schau doch mal wieder auf Scharfenberg vorbei. 

Wir würden uns freuen! 

 
MICHAEL KLEIN 

Allen eine schöne Vorweihnachtszeit  

 

 
Es grüßt herzlich Ihr/Euer 


